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ÄnzeigMall zur LMacherZeilunssRr.8.
Montag, den 13. Hanner 1885.

Salicyl-Mundwasser und
(ttM* Salicyl-Zahnpulver S("1:>
zubereitet von G, J.Hccoli, Apotheker
„zum Engel" in Laibach, Wicncrstrassc.

Duel» doron täglichon Gobrauch wor-
dou dio Zähne gosund orhalton, das Zahn-
fleisch gostärkt und von allon Zahn-,
Mund- und Halskrankhoiton priiserviort.
1 Flusche BaUcjl-Mundwiisser 40 kr.,
1 Schachtel Hallejl-Zii'mpuher ;M)Kr.

(146) Nr. KL,

Bekaniitinachllng.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, dass in
der Efecutionsführung der krainischen
Sparcasse in Laibach gegen In l iuS
Von Valmagin i , dem Verlasse deS
Vxecuten, anstatt deS unter 25 . No«
vember 1884, g . 7294, ausgestellten
und nicht eruierbaren W. Scckendorff
cmS Wien Herr D r . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, zum Curator kä
lictum bestellt und demselben der dies»
fällige Feilbietlmgsbescheid vom 25sten
November 1884^ Z . 7294, zugestellt
worden ist.

Laibach am 6. Jänner 1885.

(37) Nr. 8001 .

Firma-Eintragung.
Bei dem k. l . LandeS- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 30sten
Dezember 1884 die Eintragung der
Firma:

Kobert KauscüeW
mit dem Zusätze: „Commissions- und
Speditionsgeschäft in Laibach" in das
Register für Einzelfirmen vorgenom-
men.

Laibach am 30. Dezember 1884.
(5291 — 1) Nr7 7 9 7 1 .

Zweite eiee. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Nachdem zu der mit diesgericht-

lichem Befcheide vom 7. Oktober 1884,
3 . 6 0 4 1 , auf den 22. Dezember d. I .
angeordneten 1. exec. Feilbietung des
landlaflichen Gutes Grailach kein
Kauflustiger erschienen ist, wird die
zweite FeilbietungS-Tagsatzung am

2 0 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
um 10 Uhr, im hiergerichtlichen
"erhandlunMaale abgehalten werden.

Laibach am 23. Dezember 1884.,

(5337) Nr. 7952.

Procura-Eintragung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laidach wurde bei der im
Register für Einzelfirmen eingetra<
genen F i rma:
Ilelll. FreulleMaler Ä lMMle

Carl Galle
die vom Inhaber dieser Firma Carl
G a l l e dem Sohne Franz G a l l e
zur Zeichnung dieser Firma ertheilte
Procura eingetragen.

Laibach am 23. Dezember 1884.

(5340—1) 3^7916.

Einleitung
zur Todeserklärung

Vom k. t . Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gegeben:

Es haben Mar ia und Johann
Dezman um Todeserklärung des
Nikolaus Desman zum Zwecke der
Berlassabhandlung angesucht.

Nikolaus Dezman am 7. Okto-
ber 1810 in Strochein HS.-Nr. 42,
in der Pfarre Nallas, im Gerichts-,
bezirke Krainburg, geboren, gieng im
Alter von 15 Jahren als Handlungs-
lehrling nach Kroatien und ist seitdem
verschollen.

Es werden deshalb diejenigen,
welche Nachrichten über den Ver-
schollenen anzugeben vermögen, aus-
gcsordert, folche dem Gerichte oder dem
unter einem für den Vermissten zum
Curator bestellten Herrn D r . «Vtem-
pihar, Advocaten in Krainburg, mit-
zutheilen.

Die Entscheidung über dieses
Gesuch um Todeserklärung wird über
neuerliches Ansuchen nach Ablauf die-
ser Edictalsrist, welche

m i t I . I ä n n e r 1 8 8 6
zu Ende geht, erfolgen.

Laibach am 23. Dezember 1884.
(187 1) Nr. 88i>9.

Dritte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten Ter-

mines wird am
24. I ä l ' n e r 1885 ,

Vormittage 10 Uhr, die dritte Feilbietung
der Realität der Maria Kouacii von
Uuterkoschana »ud Urb.-Nr. 745 V, ud
Herrschaft Adelsberg stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adslsberg, am
9. Jänner 1885.

(127—1) Nr. 7403.

Executive

Das k. k. LandeSgericht Laibach
hat in der Executionssachc der min-
derjährigen Mar t in Barlii'schen Erben
gegen Anton Lazar peto. ^ 5 ft
s. A. die executive Feilbietung der dem
Schuldner gehörigen, in der Steuer-
gemeinde KanderZ, Bezirk Liltai,
liegenden, gerichtlich aus 3007 ft.
geschätzten, in der krainischen Land-
tasel im Bande X V I I I , Seite 256,
vorkommenden Realität bewilliget
und zu deren Bornahme die Tag-
satzungen auf den

9. F e b r u a r ,

9. M ä r z und
1 3 . A p r i l 1 8 8 5 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittag«, im
diesgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beisatze angeordnet worden, dass
diese Realität erst bei der dritten
Feilbietung unter dem Schätzwerte hint-
angegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant ein Vadium
mit 10 Procent des Schätzungswertes
zu erlegen hat, dann der Landtafel-
anSzug und das Schätzungsprotokoll
können in der hicrgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 23. Dezember 1884.

(103'—y" Nr. 83.

Nelanntmachnng.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Obreza und den unbelonnlen Rechts»
Nachfolgern des Matthäus Ob»eza aus
Brezje Nr. 1 wird Thomas Rozanc von
Vrezje zum Curator u,ä kcwin unter
gleichzeitiger Zufertigung des Nealseil-
vietungsbeschlidtK vom 10. Ollober 1884,
Z. .7239, bestellt.

K. l. Bezirlsgeticht Loitsch, am 5ten
Jänner 1685.

(163—is ' ' ' Nr. 33

Bekanntmachung.
Nachdem das hochlubliche k. l. Kreis-

gencht Rudulfswert mit Beschluss lwm
30. Dezember 1884, Z . 1075, den Dr.
Ferdinand Erschcn, l . l . Vezulsarzl hirr,
für wahnsinnig erklärte, wi>o für de»,-
selben Herr Franz Austersik, 3tcal,tä<eN'
bescher und Gemeindcvorstaiid in Tschcr̂
»embl, als Curator brslcM.

K k. Bezirksgericht Tsch^neuibl, am
4. Jänner lttU5.

(94—1) N l . 11021.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirkte» ichte Oolischee

wird dem Johann Mallncr von Vehat,
nun unbelannien Aufenlhalles, hiemit
erinnert, dass der an ihn in der Exe<
cutioi'Kszche der Aloisia Kn^usch von
Mrllei i i i raut pew.440ft. flammt Nohang
laulende Realexecutiousliescheid dem ihm
nnter einem aufgestellten Curawr uä
llelun» Herrn Johann Erker von Golt«
schli» zugestellt wurde.

K. k. B,zirlsgericht Gottschee, am
18, Dezember 1884. ^ ^
(5269—1) Nr 24202.

Vetanntmachnng.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wurde ilber die Klage der Va«
lentil, und Lucia Grad und Thomas
Brizelj von Dobruine pcto. Verjährung
der Forderung aus dem aus den Reali-
täten Einlage Nr. 108 u»,d 124 aä
Dobruine pfandrechüich sichergestellten
Abhandlungsvertraae vom 12. August
!84s per 4V f l . 55 kr. sammt Nnhana
dem Geklagten Michael Klopiar uno
drssen unbekannten Recktsnachsolgern
Mart in Selan, Messner in Dobruine. als
Curator bestellt und demselben sobin der
über die Klage erflossene Beschetd^vom
2. December 1884, Z . 24202, zugestellt.

Laibach am 2. Dezember 1884.

(4195—3) Nr. 2930.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaftsglilu-

biger.
, Vom l . l. Vezirlsllerlchte Venoselsch
wird bekannt gemacht, dass »m 5. M ä r z
l. I . Maria ThereS V r a j d i c h , gtboren
am I . Mai 1813. Tochter des Josef
Anton und der Maria Gasparuli von
Trieft und Witwe nach Georg Vrajdlch
von Eenosetsch gestorben ist.

Da hiergerlchts unbekannt ist, welchen
Personen auf ihre Verlassenschaft daS
Erbrecht zustehe, so werden alle jene,
welche hierauf aus was immer für einem
Rrchtsgrunde Anspruch zu erheben geden-
ken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Grrichtc anzumelden und uutlr
Aubweismg ihres li.brechtes ihre Erbs«
erlllirung anzubringen, widr,gl,'f°lls die
Vcrl°ssensch«ft. fllr welche mzw.schcn
Carl Demsar von Senosetsch als (Kurator
bestellt worden ist, mit jenen, die sich
werden rrbserlliirt und ihren Erbrechlslilel
ausgewiesen haben, verhandelt und ihnen
m'arantworlet, der nicht eingetretene Theil
der Verlassenschllfl aber vom Vtaate als
erblos eingezogen würdt.

K. l . Nezirlegerichl Genoselsch, »m
5. Ollvber 1884.
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(5257—1) Nr. 6521.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschaflögläu-
blger nach dem am 14. Apri l 1884 ohne
Testament verstorbenen l. l . Bezirksgerichts-

Adjuncten Gregor M i l her.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Ober-

lalbach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlasfenschaft des am
14. April 1884 ohne Testament verstor-
denen k. l. Vezirlsgerichts-Adjuncten Gre-
gor Milher eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche

den 29. J ä n n e r 1885
vormittags zu erscheinen oder bis dahin
ihre Gesuche schriftlich zu überreichen, wi«
drigens denselben an die Nerlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, lein weilerer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. Dezember 1884.

(^04^1) Nr. 5046.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Macarius
Mazi von Podgrad die exec, Versteige-
rung der dem Alois Gtefin von Ka-
menca gehörigen, gerichtlich auf 550 fl
geschützten, im Grundbuch»! uä Ealastral«
gemeinde Peteline Einlage Nr. 26 vor-
kommenden Realttat bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in
Egg mit dem Anhange angeordnet wor
den, dass die Pfandrealität b>l der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der drillen aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadlum zu Handen der
Acitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Hchätzungbprotololl und der Grund-
buchsertract können in dcr dleögerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg. am 16. De»
zemder 1884.

( 4 8 3 2 - 2 ) Nr. 16 420.

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

vaibach wird hlemit bekannt gemacht:
Es sei über das Gesuch der Eäcllie

Zupanöik, Grundbesitzerin von Sadinavas
Nr. 3. um die Ausfertigung des Amortl-
slltlonsedictcS, rückfichtlich der auf ihrer
Realität Urb.'Nr. 60 aä Kaltcnbrunn,
nun Einl..Nr. 185 der Calastralgemelnde
Sostro haflenden Satzposten, alS:

l.) des Johann, der Maria. Lucia, des
Martin und Michael Eterjanc auS
dem Uebergabsvertrage ddto. 2ten
Februar 1820 ä. per l50 fl. C. M .
und des Sebastian und der Mar-
gareth Slerjanc per 100 fl. E M ;

2.) der Gertraud Pretner aus dcm Ur«
theile vom 22 Jul i 1825 per 150 ft.
6 lc. E. M . s. A., — gewilligt

worde». . ,̂  .
Es haben demnach alle zene, welche

auf gedachte Hypothelarforderungen aus
was immcr für einen, Rechtsgrunde An-
spruch machen ,u können vermeinen, selbe
binnen der gesetzlichen Frist von einem
Jahre, und ;war bis längstens

1. Dezember 1 8 8 5 ,
vor diesem l. l . städt..deleg. Bezirtsgenchte
so gewiss anzumelden und darzulhun, als
widrigens auf weiteres Anlangen dcr
Gtsuchstellenn diese Tatzposten nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für amortisiert
angesehen werden würden.

Laibuch am 30. August 1884.

(180—1) Nr. 8499.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der mj. Tho-
mas, Gertraud, Johann und Anlon
Etreiher (durch die Vormünder Agnes
Etrciher und Josef Ma l l von Vela) die
executive Versteigerung der dem Franz
Kancilija von Nadllstnil gehörigen, gericht-
lich auf 1130 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 50 llä Gut Neuthal bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahlingen, und
zwar die erste auf den

16 J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilatlonscummifslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl nnd der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
November 1884.

(178—1) Nr. 6799.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Hace
von Raune (durch Dr. Pirnat) die exe»
cutive Versteigerung der dem Franz Kan-
cllija vcm Nadllstnit gehörigen. gerlcht»
lich auf l 130 fi. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 50 aä Neuthal bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsahungcn, nnd zwar
die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von l 0 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltal
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei ler dritten aber auch unter demselben
hintangegebrn «erden wird.

DieLicitatlonsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem An-
bote ein lOproc. Vadium zu Handen der
LicilationScommlsston zu erlegen Hal, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur «ingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2. De,
zember 1884.

^ 7 9 ^ ) Nr. 7958'.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Kasper Nn<
tonin von Theinlz (durch Dr . Pirnat)
die execnlioe Versteigerung der dem An«
dreas Plahuta von Markovo gehörigen,
gerichtlich auf 1461 ft. geschützten Realität
Rcctf. Nr. 345 ad Pfalz Laibach bewll«
ligt und hiezu drei Feilbietnngs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh',
in der Gerichtötanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, daso die Pfandnealitä
bei der eisten und zweiten Feildictun^
nur um odcr über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben weiden wird.

Die Llcitationsvedlnanisse, woinach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiu:n zu Handen
dcr Licltallonscommlssion zu er'̂ gen hat,
sowie das Schätzungsprotolull und der
Grundbuchsexttact können in der oies^
gerichtlichen Registratur elnarsehen werden.

Dcn TabularMubigern Anna und
Maria Plahuta unbekannten Aufenthaltes
wird Herr Jakob Eppich von Slein als
Curator 2(1 aotum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20sten
November 1884.

(4882—3) Nr. 3166.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezlrlsgerichtc'Trrffen wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Rome von Kosjek, Bezirk Nassenfuß, die
executive Versteigerung der dem Anton
Lesjal von Scheiniz gehörigen, gerichtlich
auf 3675 ft. geschätzten Realität Ertract-
Nr. 115, 186 und 187 aä Herrschaft
Neudegg bewilliget nnd hlezn drei Fcll-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch nnler demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die ttlcltatlonsb<dlngnifse, wornach
insbesondere jeder licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsftrotokoll und der Grund-
bnchsextract können in dcr diesgerlchtlichcn
Reaistralilr eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Treffen, an» 7 ten
November 1884.

(5245 3) Nr. 5818.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte W'ppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche Ma-
ria Au (durch den Pfarrdechant Herrn
Mathias Erjavec in Wipftach) die exe-
cntive Versteigerung der dem Mathias
Horz von Swp Nr. 18 gehörigen, go
richtlich auf 5274 f l . geschätzten, ad Ca-
tastralgemeinde Slap Einlage Z. 554.
557, 558, 559. 560. 561. 562, 566,
und 567 vorkommenden Realitäten be«
williget und hiezu drei Feilbietnugs-
Tags'atzungen. und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gesichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
M t bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vm gemach-
dem Anbote ein 10proc. Vadium zn Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schä'hungsprotokoll und
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Wipftach, am
25. November 1884.

(4741—3) Nr. 5605.

Executive

Vom t. l. BezirlsgerichteReifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Pucel von Orlemg die executive Verstei-

gerung der dem Johann (Tampa von Schig-
mariz gehörigen, gerichtlich aus 535 st.
geschätzten Realität »ud Einlage Nr. 9
Steuergemelnde Schigmarlz bewilliget nn >
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittaas um 10 Uhr, ln
der hieramtllchen Gerichlslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealiläl bei dcr ersten und zweiten
Feilbletung nnr um oder über den« Schä-
tzungswert, bei der dritten abcr auch
unler demselben hintangcgeben werden wird.

Die Mcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat,
sowic das Schiitzunnsprotokoll nnd der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 30sten
Oktober 1884.

(5102—3) Nr. 9078.

Executive
Realitäteuversteigeruug.

Vom t. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton
Degleria die erec. Versteigerung der dem
Blas Ozbolt von Kirchdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3180 fi. geschätzten Realität
nub Rectf.-Nr. 26. Urd.-Nr. 1l ad
Herrschaft Loltsch, bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, nnd zwar
die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. Feb rua r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 3 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wlrd.

Die LlcltationSbedinanlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
der L!cltatio»scolnmissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl nnd der
Grundbnchsextraet können in der dies-
gerlchlllchen Registratur eingesehen werden.

». t. Bezirksgericht Loitsch. am 25sten
November 1884.

("4740-3) Nr. 5618.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reisniz wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Mcr-
har von Niederdorf die erec. Versteigerung
der dem Johann Pucel von Niedergereuth
gehörige!,, gerichtlich auf 1630 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 92 Sleuergemeinde
Oberdorf bewilliget „nd hiezu drei Fell-
blelnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
nnd die drille auf den

8. A p r i l 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von lO blS I I Uhr,
in der hirramllichcn Gerichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten uno zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Gchii-
tzunaKwert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegcben werden wkd.

Die Uicitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LkitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprototoll und dcr
Grundbuchsexlract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Relfnlz, am 30ste"
Oktober 1884.
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(145-3) Nr. 141.

Concurs-Erbffmmsi
ilber das Vermögen dcs Franz Fortuna,

Handelsmann in Lailiach.
Das k. k. Landes- als Handels-

gericht in Laibach hat die Eröffnung
des kaufmännischen Concurses über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Landern, für welche die Concursord-
nung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
Franz Fortuna, Handelsmann in
Laibach, Inhabcrs der im Register
für Einzelfirmen eingetragenen Firma:
„F- Fortuna, Specereiwarenhandlung

in Laibach," bewilliget, den Herrn k k.
Landesgerichtsrath Dr. Carl Biditz
mit dem Amtssitze in Laibach zum
Concurscommissä'r und den Herrn
Dr. Alfons Mosche, Advocaten in
Laibach, zum einstweiligen Massever-
walter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 9 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
smh 9 Uhr, vor dem Eoncurscom«
missär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege über
die Bestätigung des einstweilen bestell-
ten oder über die Ernenuung eines
andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigeransschusses vorzunehmen; fer-
ner werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinfchaftliche Concurs-
masse einen Anfpruch als Eoncurs-
glä'ubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

8. M « r z 1 8 8 5
bei diesem r. k. Landes- als Handels-
gerichte nach Vorschrift der Concurs-
ordnung zur Vermeidung der in der«
selben angedrohten Rechtsnachtheile zur
Anmeldung und in der hiermit auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, vor dem Eoncurscom-
Nlissär angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei«
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seineS
Stellvertreters und der Mitglieder des
^la'ubigerausschusses, die bis dahin
l̂u Amte waven, andere Personen
lhres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
wl Laufe deö Coucursverfahrens wer-
den durch daS Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
"N, 7. Jänner 1885.

(5307—1) St. 11064.

Razglas.
Vslcd proänje Kate Tome iz Pri-

ll»osteka se bo due"
3 0. j a n u v a r i j a

Pr*a in v dan
1 4, februvari ja 1885

( ' r uga cks. dražba Janezu Bajuku iz
frimosteka St. 12 pripadajocih, na

. ^ gld. vcenjenih posestnih in vžit-
^npravic na parcelah St. 810 in 8S8
(lavkarnko obfcine Primostek vselcj ob

.V, uri dopoludne pri podpisanej sod-
"J1 pod navadnimi pogoji vršila.

A U. kr. okrajna .sodnija v Metliki
a°6 30. nnvfiinbra 1884.'

(5312—1) Štev. 11505.

Objava.
Neznano kje odsotuim naslednikom

Bare in Kate Plesec iz Želebeja se
je gosp. Leopold Gangl iz Metlike
oskrbnikom postavil in njemu odlok
z due" 2. oktobra 1884, šter. 10 049,
vročil.

C. kr. okr. sodnija v Metliki dnč
15. decembra 1884.

(1G6—1) St. 77.
Oklic izvršilnc zemlji-

ščino dražbe.
Na prošnjo Franceta Zupančiča iz

Dobrave dovoljuje se izvršilna dražba
Antona Bulcevega, sodiio na 90 gold,
cenjenega, pod urb. št. 1131 ležečega
vinogradnega zemljižča v Brezovici.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

4. f e b r u v a r i j a ,
drugi na

4. m a r c a
in tretji na

8. a p r i l a 188 5,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne",
pri tem sodišči s pristavkora, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali cez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne" 7. jauuvarija 1884.

(25—1) St. 7735.

Razglas.
Neznano kje bivajočemu Primožu

Prestorju iz Šentjurija se naznanja,
da J e proti njemu Janez Gašperliu
iz Sentjur ja vložil tožbo de pracs.
16. decembra 1884, št. 7735, zaradi
200 gld. c. s. c., čez katero se je za
sumarično obravnavo dan na

27. m a r c a 1885
dopoludne ob 9. uri določil.

Ker bivališče toženega tej sodniji
ni znano, postavlja se mu kuratorjem
ad actum za njegovo zastopauje in
na njegovo novarnost in troške gospod
Leopold Markič iz Kr an ja.

Toženemu se to naznanja v ta
namen, da se zamore slučajno samo
o pravem oasu tukaj znajti ali pa si
zastopnika vzeti in ga tej sodniji ime-
novati, in splota, da zamore redno v
tej stvari postopati, sicer se bode ta
stvar s postavljenim kuratorjem po
določbah sodnega postopnika obrav-
nala, in bi toženi, kateremu je sicer
na prosto dano, pravne pripomotke
tudi imenovanemu kuratorju podati,
si nasledke svoje zamude sebi samemu
pripisovati moral.

C. kr. okrajna sodnija Y Kranji dne
IC. decembra 1884.
(47—1) St. 6025.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da je Janez Pirnat iz
Kompolja St. 19 zoper Lovreta Babita
iz BruhanjeVasi, Juro, Nežo in Marijo
Pirnat pri tem sodišči zavoljo spoznanja
zastarenja in dovoljenja zemljeknjiž-
nega izbrisa zastavnih pravic, vknji-
ženih na posestvu Janeza Pirnata iz
Kompolja St. 19, vpisanega v vlogi
štev. 80, katastralne občine Kompolje,
tožbo vložil dnč 27. decembra 1884,
št. 6025, čez katero je k ustni raz-
pravi odlofcen dan na

3. s v e č a n a 1 8 8 5
ob 8. uri zjutraj pri tem sodišči.

Ker prebivališče toženih temu so-
dišfci ni znano, postavlja se gospod
Matija Hofcevar iz Velikih Lašič za
oskrbnika v tem dejanji za ujih zasto-
panjö in na njih nevarnost in troške.

To se toženim naznanja z name-
nom, da ob pravem času sami pridejo
ali si druzega zastopnika izvolijo, ali
pa po8tavljenemu oskrbniku vse pri-
pomočke podajo, kar je za njihovo
opravičenje potrebno, sicer bi se s po-
starljonim oskrbnikom samim obiav-
navalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikib
Laäicah duč 28. decembra 1884.

(5304—2) ^ St. 11382.

Objava.
Neznano kje odsotnim dedičem

Ludovika Robasa iz Metlike se je
gosp. Leopold Gangl iz Metlike oskrb-
nikom postavil in njemu prodajalni
odlok z dne" 10. oktobra 1884, št. 9445,
vročil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 10. decembra 1884.

(5308—1) Öt. 10 221.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Jožefa Petriča iz
Črešnovca št. 6 proti Janezu Stukelju
iz Črešuovca štev. 27 zaradi 130 gld.
8ü kr. s pridržanjein skrajšana raz-
prava na

6. f e b r u v a r i j a I 8H5
odločila in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča toženca na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikom
postavljenemu gosp. Leopoldu Ganglu
iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaš&enca oznani ali
pa njegova pisma v pravem fcasu
oskrbniku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne 6. novembra 18§4.

(120—2) St. 6972.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji

daje na znanje:
' Na prošnjo Jure Pluta iz Petrove

Vasi žt. 10 dovoljuje se izvršilna dražba
Matije Grahkovega od tarn (po oskrb-
niku Petru Peräetu iz Crnomlja), sodno
na 414 gld. cenjenega zemljišča v
zemljiški knjigi pod urb. St. 24, rektf.
št. 540 ad Metlika, črnomeljske gra-
ščine.

Za to določujejo tse trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

20. februvar ja,
drugi na

20. marca
in tretji na

17. apr iJa 1 885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnd,
pri tem sodiSči s pristavkom, da se
bode to zemljisce pri prvem in dru-
gem roku 1« za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varščine v rokc draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dnč 12. decembra 1884.

(122—2) Št. 7224.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe,
C. kr. okrajno sodifiče v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo Marije Miheliö iz

Sodevec št. 10 dovoljuje se izvršilna
dražba Marjete Mihelič iz Dola fit. 18,
soduo na 162 gld. cenjenega zemljišča,
v zemljiški knjigi pod rektf. it. 3118/<
grajščine Poljanske se nahajajočega.

Za to določnjejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

. 20. februvar i ja ,
drugi na

20. m a r c i j a
in tretji na

17. a p r i l a 1885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludnš,
pri tem «odišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to Trednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiöße v (toomlji
due" 24. decembra 1884.

(5310—2) Št. 11689.

Objava.
Neznano kje odsotnim dedičem in

pravnim naslednikom Martina Žlogarja
iz Grabrorca se je gosp. Franc Furlan
iz Metlike oskrbnikom postavil in njemu
odlok z dnč 25. oktobra 1884, St. 9788,
vrotil.

C. kr, okrajna sodnija v Metliki
dne 18. decembra 1884.

(5309—2) St. 11689.

Objava.
Neznano kje odstotni Neži Mal-

nerift iz Vavpče Vasi se je g. Leopold
Gangl iz Metlike oskrbnikom posta-
vil in njemu odlok z dne" 30. oktobra
1884 vročil.

C. kr. okr. sodnija v Metliki dnč
16. decembra 1884.

(5311—2) Št. 1150C.

Objava.
Neznano kje v Karlovci odsotni

Ani Kermesec iz Rozalnic in neznanim
dedičem Katarine Kermesec iz Rozal-
nic se je gosp. Leopold Gangl iz Me-
tlike oskrbnikom postavil in njemu
odlok z dne 25. oktobra 1884, St. 9790,
vročil.

C. kr. okrajna sodnija T Metliki
dnč 16. decembra 1884.

(5305-2) "^ St. 11383.

Objava.
Neznano kje odsotnim dedičem

Ane Malešič, Matiji in Mariji Malešič,
kakor tudi neznano kje na Horvaškem
bivajoči Bari in Marjeti Težak, TSI iz
Radovič, se je gosp. Leopold Gangl
iz Metlike oskrbnikom postavil in
njemu prodajalni odloki z dn6 22ega
septembra 1884, St. 8001, Tročili.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 10. decembra 1884.

(Ö306—2) Šter. 10 729.

Oklic.
Vsled prošnje Jožefa Petriča iz

Dragomlje Vasi se bo dne"
3 0. j a n u v a r ja in
1 4. februyar ja 1885,

predpoludnem ob 11. uri, dražba za Ano
Petrovič, omoženo Stubljar iz Bereče
Vasi št. 3, na zemljišči Antona Stub-
Ijarja od tam, ekstr.-št. 18 davk. obt.
Beržinja Vas na podlagi ženitnega
pisma od 6. oktobra 1860 zararorane
zarubljene terjatve 400 gld. z navad-
nimi pogoji vršila.

C. kr. okr. sodnija v Metliki dne*
22. novembra 1884.

(19-2) Štev. 6852.

Izrek.
C. kr. sodifiče v Ribnici naznanja

Y izvršbenej zadevi proti Janezu in
Andreju Drobniču iz SodraŽice z ozi-
rom na objavo v uradnem casniku
pod St. 4430, da se prestavijo dražbe
zemljišča v vlogi gter. 89 kat. občine
Sodražica 8 prejšnjimi pogoji vuovič na

20. februvarja,
20. juli ja in
21. avgusta 1885

vselej od 10. do 12. ure dopoludne v
tusodnej uradnej pisarni.

C. kr. okrajno sodišce T Ribnici
dne* 6. decembra 1884.

(5302—2) Štev. 10 674.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Antona Jakšeta iz Vini
Vrha št. 2, oziroma njenin neznanih
dedičev zaradi priposestovanja s pr.
skrajšana razprava na

28. februvar i ja 1885
ob 8. uri zjutraj odJo&la in se prepis
tožbe vsled neznanega bivaličča toženca
na njegovo nevarnost in stroške kot
oskrbnikom postavljenemu g. Leopoldu
Ganglu iz Metlike vročil.

Toženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaätenca ovadi ali
pa njegova pisma v pravem <5asu
oskrbniku vrofci.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
due1 24. uoverabra 1884."
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Zwei junge, starke

Häctchen
irünschon als Oassierinnon, Zahlkollnorinuen
oder Verkäuferinnou baldigst unterzukommen.

Gefallig« Antrage an die Expedition
diese« Blattes. (190) 2-1

Es wird ein tüchtiger (189) 8»1

steifender
in derl landiten und Feigeukaffee«Nranche,
gut eingeführt, sowie auch der deutschen und
italienischen Sprache mächtig, ^S»-n.Qi5.'d.

Offerte unter Chiffre: „3 t t t t " nimmt die
Administration dieses Blattes entgegen.

Stellagen
för eine Specereiwaronhandluag werden

zu kaufen gesucht.
Anfragen an die Expedition d. Bl. unter

„L.U15". (173) 2 - 1

MsialffiS Güter
in Unterkrain, nachbarlich gelogen, eines
mit 157 Joch, das zweito mit 498/« Joch
Grundbesitz verachiodoner Culturgattungon,
•ind zu verkaufen. Auf zweitgedachtos Gut
wird ein Darlohen von 2000 st. gesuoht.
Nühero Auskunft ertheilt Anton Boehm,
Prwchernplate Nr. 2. (125) 3 - 3

Kegen das Frieren und
Anlaufen der Fenster!

Unentbehrlich für Auslagen nnd Wohnungs-
flnfter, die man «in, hell und frei von Fenster-
schweiß bei jedem Tcmfteratunvcchsel erhalten will,
ist »neine ncuerfundcnc privilegierte, in allen
Ländern patentierte Fenster-Frostpomade.
Tlieser Artilel wird gegen Garantie geliefert
il ft. 1, für längere Zeit ausreichend. Nei 8 fl.
k «onto-gahlung liefert portofrei (168) 3-2

A. PoUak, Wien,
Alserstraße40, «zur elektrischen Feder».

Llan28teinl<okle
,ou be»tvr (Hulllitüt in io<i«m deliadi^sn <Hu«,n-
tum i»t »tot» vorriitnijs 211 Iiadon in äor
V» l l n I i olAS,»«o H « . - ^ r , 25. l3rö««yrs ̂ b -
n»km»n von 20I l -Otr . »uf»vült8, valoiw ^loicli
vom V«,dndofo äiroct in» Hau» x«gt»Ut ^»räsu
bünnou, b»don «ins boäouwnäo kroi«glmü8»i-
^unss. <3«M2« V^»88"N2 Xodio >v«räon »d«i
nur uin äin ^u«t«llun^»tr2ollt s N. pr. ^V^ss^on
«lin« ^rdsitor in» Hau» Fugtellt. Hm 2»nl»
r«ed«n 2u»prnon dittot (191) 3—1

! Kin Jaus ß
sammt Grundstücken in einem srhr belebten Markte Untcrsteicrmark^, Vahnstlitiou, > I!
Sitz eine«! t, l. Bezirksgerichtes, ist aus freier Hand zu verlause»«. (1KK) -l - 1 1i

>̂ Dasselbe, mitten im Markte, sonnseitî  gelegen, ist stockhoch, solid crbaitt, mit ^
^ großem Vcrkaufslomll', stockhohcm Wirtschaftsgebäude, Kellern und Stallung verschrn H ^
1 und wird darauf eine Gemischtwarenhandlung sammt Lcdcrausschnitt vortheilhaft be- '"sl

trieben; eignet sich auch als Einfehrgasthaus sowie zu jedem Geschäftsbetriebe. ^ i
Anslunft für directc Käufer bei UrbaÜzet: Burggassc i)ir. 7. Marburg. ^!l

(167-2) ?ir. 63.

Fremillige Mmiz-Mrsteigemng.
Vom k. t. Vezilksgeuchte Treffen wild bekannt gemacht, dass am

16. und 17. Jänner l. I .
von 9 Uhr vormittags cm die freiwil l ige Vri'stcigenm., der N1 den Nachl^ifs des
zu T r e f f e n verstorbenen Pfarrdcchantes He i l » I ohau« K o v a ö i c s>l'hö>ige,i
beweglichen Vermögexs, a l s :

des Viehstandes, der Viehfntter und Getreide-
vorräthe, Zimmereinrichtung, Wirtschaftsgercithe,

Pretiosen:c,
im Pfarrhofe zn Treffen gegen bare Bezahlung stattsi>:den wird, wozu Kauf-
lustige eingeladen werden.

K. l.kBezirlsge'icht Treffen am 8. Jänner 1885.

Zahnarzt Schweiger
wohnt Hotel Stadt Wien, 2. Stock,
Zimmer Nr. 23 und 24. — Ordiniert
täglich von 9 bis 12"/2 und von 2 bis
4 Uhr nachmittags. — Alle Operatio-
nen, den modernsten Anforderungen
der Neuzeit entsprechend, werden
schnell und sicher ausgeführt. (5076) 13

•MMNiMHflflBmMdaBHHB2aB4M&a»aBhia

(5268—3) Nr. 22 808.

BekanntmaäMft.
Vom t. t. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Lanbesgericht in Laibach

hat mit dem Beschlusse vom 23. August
1884, H. 5247, über Johann Pirc, pens.
Eisenbahnbeamten in Laibach, wegm
Blödsinns die Curatel zu verhänge» be«
funden und wird demselben Herr Leo-
pold Petras, Assecuraxzbeamter in Lai-
bach, als Curator bestellt.

Laibach am 10. Dezember 1884.

(5058—2) Nr. 4332.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wlrd

bekannt gemacht, dass dem mil Beschluss
deS l. l. Landesgerichtes ^ z ^ ^ yg„,
18. November l. I . , Z. 7063, ob gericht.
lich erhubenen Wahnsinnes unter Euratcl
gestellten Kaischcnbesttzer Andreas Rogaö
uon Seebach Josef Zerouc voil dort zuln
Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am^21.'Nooember 1884.

(48—3) Nr. 7889.

Bekanntmachung.
Den uülil'kaxnt wo befindlichen Neal-

gläubigem Andreas Arhar von Winklnn
und Andreas Stare von Hrastje ist Herr
Leopold M a r l i i von Krainburg zum
Eurator aä ».etum aufgestellt, und sind
demselben die Bescheide vom 6. Novem-
ber 1884, Z . 6187, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
30. Dezember 1864.

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer der Sclbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist daa borühmtoWork:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Prois 2 fl. Loso
os jeder, dor an den schrecklichen Folgen
diosoa Lastors loidot, soino aufrichtigen
Bolohrungon retten jUhrllch Tausende
Tom sichern Tode. Zu boziebon durch
das VerlugsniHgR/Jn in Leipzig sowie
durch jode Buchhandlung. (10) 12—2

(5145—3) N l . 85l)ü.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird den verstorbenen Tabular«
gläubiger» : den Eheleuten Jakob und Ma«
ria «Hantel und Jakob Mantel von Belsko,
resp, deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert, dass der in der Execu-
tionssache des Anlun Lenaröiö von Sa-
jovöe (num. der Maria Hantel) gegen
Andreas Oantel von Gelsko /^io. 29 f l .
64 kr. ergangene RralfeilbielungKbcscheiö
vom 30. Seplember 1884, Z . lj?47,
de,n für düselben bestellten Curator asl
acinm Herrn Dr . Deu in Adelsberg zu"
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht AdelSberg, am
13. Dezember 1884.

lb288—1) Nr? 23 5.43."

Reassumierung
ezecutiver Feilbietüngen.

Es sei zur Hereinbringung der For-
derung der Gesuchstrlleriu Gertraud Zar
aus dem Vergleiche ddlo. 4. Mäiz 1883,
Z. 4172, per 81 fl. 20 kr., der ftproc.
Zinsen hievon seit 1. Ju l i 1880, der
Klagskosten per 3 fi. 63 ' / , kr. und der
Execulionslosten. abzüglich bezahlter 63 ft.,
die mit dem Bescheide vom 9. September
1884, Z. 17 530. bewilligte executive
Realfellbieluna der Realität der Barbara
Merhar Elnl. 'Nr. 223 tt(i Eteüeraemelnde
Draole, im gerichtlichen Schätzwerte von
1100 fl., im Reassumlerungswege auf den

3 1 . J ä n n e r ,
28. ssebruar und
28. M ä r z 1 8 8 5 ,

ie^esmal vormiltaas 9 Uhr, li'cr>,erlchts
mit dem früher» Anhange angeordnet.

K. l . städl.beleg. Bezirksgericht ^albach,
am 25. November 1884.

„Ziehung schon am 20. Februar I. J."

I^^Ins^egaiiHH i 10,000 Treffer^^]

,lk\f*CSEIVI-LOs*-lu
I l l \ l ¥ ^ m 1- Haupttreffer Gulden W ^ T AAAT 50.000 io
Glllden 2.Haupttreffer 2 O . O O O 3-Haupttreffer 1 O . O O O Gulden ö- w- I GllldPsl

1 zu haban Im •VJUIUUHö ' I J T C ^ r - || LOTTERIE-BÜREÄÜ DES UNG. JOCKEY-CLUB || - r - - s H ÖW-
B'ffial 5OOO fl. ummtm BUDAPEST National-tain. 2OOO fl. ISiÄÄ
"•* ^,Win • 3 O O O fl. so«« In »im Wtcbcelitaben, Tabacktraflken nnd Lotto-Collectaren. 1 O O O fl iZd •{,"""iS''°-

l^^Jeder Tieffeir wird ibm&M au^bezahlt^^l
Druck und Verlag vsn Jg. von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


